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Niehls, Alexandra (Alsbachtal gGmbH)

Petras, Burchard (Malteser Hilfsdienst)

Prochnau, Silvia (Autismus – einfach anders e.V.)

Splett, Christiane (Diakonisches Werk Oberhausen)

Stratmann, Sabine (Integrationsfachdienst)

Verwaltung
Motschull, Frank (Dezernat 2)

Costecki, Britta (Bereich 0-4 / Chancengleichheit)

Jäschke, Jürgen (Fachbereich 3-2-0) 

Ladeur, Björn (Fachbereich 3-1-50)

Schwarz, Ingo-Kim (Fachbereich 5-6-10 /Verkehrsplanung)

Bonsack, Uwe (Bereich 0-4 / Chancengleichheit)

Pyplacz, Natalie (Bereich 0-4 / Chancengleichheit)
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Schneider, Stephanie (LVR)

Stracke, Jörn (Innenministerium NRW-Nord)
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Dellen van, Karin (Frauentreff nach Krebs)

Güldenzopf, Ralf (Dezernat 0)

Günzke, Myriam (Friedensdorf international)

Hardt, Gabriele (Arbeiter-Samariter-Bund)

Höch, Susanne (Lebenshilfe- Frauenbeauftragte in Werkstätten)

Macht, Jürgen (Berufsförderungswerk)

Schütte, Stephanie (Caritasverband)
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Tinnefeld, Sebastian (Friedensdorf international)
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Tagesordnung:

I. ÖFFENTLICHER TEIL

1 Begrüßung und Eröffnung/Formelle Feststellungen

2 Vorstellung des Vereins "Autismus - einfach anders"
Berichterstattung Frau Silvia Prochnau

3 Vorstellung Beratungskompass - Landschaftsverband Rheinland (LVR)
Berichterstattung, Frau Dr. Schneider, LVR

4 Vorstellung NORA-Notruf App
Berichterstattung Joern Stracke, Ministerium des Innern des Landes Nordrhein-Westfa-
len

5 Fortschreibung des Spielraumentwicklungsplans der Stadt Oberhausen 2022-2025
Vorlage: B/17/2164-01

6 Ausbau der Hansastraße von Buschhausener Straße bis Duisburger Straße (Kanaler-
neuerung und Straßenvollausbau)
Vorlage: B/17/1977-01

7 Ausbau der K1, Nathlandstraße von Hausmannsfeld bis Stadtgrenze Essen
(Kanalerneuerung und Straßenvollausbau)
Vorlage: B/17/2177-01

8 Aufweitung der Eisenbahnüberführung (EÜ) an der Kewerstraße
Vorlage: B/17/2180-01

9 Ausbau der K4 - Vestische Straße von Teutoburger Straße / Dreilinden bis Kapellen-
straße / Fahnhorststraße (Kanalerneuerung und Straßenvollausbau)
Vorlage: M/17/2220-01

10 Informationen aus dem Bereich Chancengleichheit Berichterstattung, Frau Britta Co-
stecki, Leiterin Bereich 0-4/Chancengleichheit
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I. ÖFFENTLICHER TEIL

 1. Begrüßung und Eröffnung/Formelle Feststellungen

Der Vorsitzende und Stadtverordnete Herr Bennewa begrüßt die Anwesenden.
Aufgrund des weiterhin großen Abstandes können die Namen der Teilnehmenden 
nicht vorgelesen werden. Er bittet, dies zu entschuldigen.
Der Versand der Tagesordnung erfolgte digital und postalisch fristgerecht am 
10.06.2021. Gleichzeitig erfolgte die Versendung der Niederschrift der Sitzung vom 
05.04.2021.
Er fragt, ob es Anmerkungen zur Niederschrift gibt.

Dies ist nicht der Fall und somit eröffnet Herr Bennewa die Sitzung. 

 2. Vorstellung des Vereins "Autismus - einfach anders"
Berichterstattung Frau Silvia Prochnau

Herr Bennewa begrüßt Frau Prochnau, welche mit Hilfe einer Power-Point- Präsen-
tation den Verein Autismus- einfach anders e.V. vorstellt. Die Präsentation ist in 
Allris eingestellt. Der vorgestellte Kurzfilm ist auf youtube zu finden (https://www.you-
tube.com/watch?v=9maZEyK9gZQ).
Frau Prochnau beschließt den Vortrag mit dem Hinweis auf den ersten Fachtag
„Autismus und Schule“ am 13.08.2022 in Oberhausen. Die Referentinnen und Re-
ferenten des Fachtages sind alle selbst Autistinnen und Autisten. Aktuell können 
noch ca. 20 Plätze belegt werden. Infoflyer dazu waren auch am Eingang des Sit-
zungssaales ausliegend.

Der Vorsitzende Herr Bennewa bedankt sich für die Präsentation und die Ausführun-
gen. Zudem fragt er, ob es Anmerkungen oder Fragen gibt.

Frau Heitmann, Stadtverordnete, möchte sich herzlich für die Präsentation sowie für 
die Arbeit und Unterstützung in Oberhausen bedanken.

Der Bürgermeister Herr Blanke möchte sich ebenfalls herzlich für die Informationen 
bedanken. Er merkt an, dass ihm die Zahl 2.000 Autistinnen und Autisten bisher in 
Oberhausen nicht bekannt war und er auch mit einer geringeren Zahl gerechnet hät-
te. Mit Blick auf den Fachtag „Autismus und Schule“ regt er an, dass Frau Prochnau 
zur Vorstellung des Vereins und dessen Arbeit in den Schulausschuss eingeladen 
werden sollte. 

Frau Birnbacher (Lebenshilfe Oberhausen) gibt den Hinweis, dass die Lebenshilfe 
Oberhausen derzeit in der Errichtung eines Fachzentrums Autismus ist. Die Zusam-
menarbeit mit der Stadtverwaltung, insbesondere dem Jugendamt sei sehr gut und 
man gehe davon aus, das Zentrum im August 2022 eröffnen zu können. 

https://www.youtube.com/watch?v=9maZEyK9gZQ
https://www.youtube.com/watch?v=9maZEyK9gZQ


Stadt
22.06.2022
15:00 Uhr

Beirat für Menschen mit Behin-
derung

Oberhausen Wahlzeit 2020/2025 Niederschrift

7. Sitzung des Beirates für Menschen mit Behinderung
Luise-Albertz-Halle Tagungs- und Veranstaltungszentrum Oberhausen GmbH, Düppel-
straße 1, 46045 Oberhausen, Saal London

SI/17/0704 Ausdruck vom: 30.09.2022
Seite: 6/11

 3. Vorstellung Beratungskompass - Landschaftsverband Rheinland (LVR)
Berichterstattung, Frau Dr. Schneider, LVR

Der Vorsitzende Herr Bennewa begrüßt Frau Dr. Schneider.
Frau Dr. Schneider stellt den Beratungskompass – ein Portal für Rat & Hilfesuchen-
de vor. Die Präsentation ist ebenfalls der Niederschrift in Allris hinterlegt.  

Nach den Ausführungen zur Entstehung und Zielsetzung des Beratungskompasses, 
stellt Frau Dr. Schneider den Beratungskompass in der Live-Version vor. 
Währenddessen stellt Frau Dubbert die Frage nach der Begrifflichkeit „Alltagsspra-
che“. Frau Dr. Schneider beantwortet dies mit dem Hinweis, dass sich diese Art der 
Sprache von der leichten Sprache unterscheidet und gemeinhin auch „bürgernahe 
Amtssprache“ genannt wird. 

Herr Bennenwa bedankt sich nach der Vorstellung für die neuen Inputs.

Frau Stratmann fragt an, ob die Kontaktdaten von Frau Dr. Schneider zur Verfügung 
gestellt werden können. Dies bejaht Frau Dr. Schneider, so dass diese dem Proto-
koll angefügt werden. 
(Stephanie Schneider, Landschaftsverband Rheinland, LVR-Dezernat für Digitalisie-
rung, IT-Steuerung, Portal Integrierte Beratung, 50679 Köln, Tel.: 0221-8092620, 
stephanie.schneider@lvr.de)

 4. Vorstellung NORA-Notruf App
Berichterstattung Joern Stracke, Ministerium des Innern des Landes Nord-
rhein-Westfalen

Herr Stracke stellt mit Hilfe einer Präsentation, die in Allris zur Verfügung steht, den 
Entwicklungsprozess und die Zielsetzung der APP vor. Die APP wurde im Septem-
ber 2021 eingeführt. Seitdem haben sich bisher 23.000 Nutzerinnen und Nutzer re-
gistriert – 8.000 Notfälle wurden seitdem gemeldet. 
Nach den Ausführungen zur Entwicklung zeigt Herr Stracke die Anwendung der APP 
live. 
Währenddessen stellt Stadtverordnete Frau Dubbert die Frage, ob NORA als Ergän-
zung zur APP NINA gesehen werden kann.
Herr Stracke erklärt, dass NORA allen offensteht, die Anwendung jedoch besonders 
zugeschnitten ist auf Menschen mit Behinderung – insbesondere für jene mit einer 
Hör – und/ oder Sprachbehinderung.
Herr Stracke zeigt die intuitive Benutzerführung. Zunächst müssen einige Grundda-
ten (Name u.a.) eingegeben werden.
In dem Zusammenhang stellt die Stadtverordnete Frau Hansen die Frage, wie die 
Abfrage gestaltet ist? Herr Stracke beantwortet, dass die Abfrage sowohl mit einfa-
chen Bilder als auch mit einer Sprachausgabe erfolgen kann.
Nachdem Herr Stracke erläutert hat, dass alle Eingaben in einer Zusammenfassung 
bestätigt und verschickt werden müssen, stellt Herr Stadtverordneter und Bürger

mailto:stephanie.schneider@lvr.de
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meister Blanke die Frage, ob die Daten bereits voreingestellt werden können.
Dies bejaht und empfiehlt Herr Stracke, da in einem realen Notfall dann nur noch der 
Standort und der tatsächliche Notfall (z.B. ärztlicher Notfall) ausgewählt werden 
müssen. Zudem macht er deutlich, dass nur notwendige Daten übermittelt werden. 
Soll z.B. ein Feuer gemeldet werden, werden die medizinischen Daten des / der Mel-
denden nicht übermittelt.

Herr Bennewa bedankt sich für die Präsentation und gibt Raum für Fragen.

Frau Bohnes bedankt sich für den Vortrag und fragt an, ob in der Benutzerführung 
auch die Personen bedacht sind, welche nicht alles lesen können. Herr Stracke teilt 
mit, dass man sich durch die APP „klicken“ kann und mit Hilfe von Piktogrammen 
und Schlagworten in leichter Sprache die notwendigen Eingaben tätigen kann.

Herr Girullis bedankt sich ebenfalls für die Vorstellung. Er sieht den Nutzen für viele 
Menschen, so dass er eine intensivere Bewerbung der APP für wünschenswert an-
sieht. 

Herr Stelzer wünscht die Beantwortung zweier Fragen: Welche Sprachvarianten gibt 
es für die APP? Und ist die Nutzung der APP für alle Leitstellen gesetzlich vorge-
schrieben oder verpflichtend?
Dies beantwortet Herr Stracke folgendermaßen: Aktuell steht die APP in Deutsch 
und Englisch zur Verfügung. Sollte im Betriebssystem des Handys eine andere 
Sprache (z.B. Ukrainisch) eingestellt sein, zeigt die APP automatisch alles in Eng-
lisch an. Auf der Website sind alle Informationen auch auf Ukrainisch aufgeführt.
Die Länder sind verpflichtet, Notrufe anzunehmen. In NRW sind 6 überregionale 
Leitstellen der Polizei der APP angeschlossen und leiten die Notrufe an die entspre-
chende örtlich zuständige Stelle weiter. Da es bei der Feuerwehr unterschiedliche 
Leitsysteme gibt, sind nicht alle angeschlossen.

Die Stadtverordnete Frau Dubbert bedankt sich für den Vortrag und gibt an, sich die 
APP ebenfalls runter laden zu wollen. Zudem regt sie an, dass die APP auch im Um-
weltausschuss vorgestellt werden sollte. 

Herr Bennewa, Vorsitzender, fragt Herrn Rosenke (Polizei Oberhausen), ob es be-
reits Erfahrungen mit der NORA APP gibt:
Herr Rosenke führt aus, dass ihm aktuell keine konkreten Zahlen vorliegen. Wie be-
reits vorgetragen, werden zunächst die Großbehörden kontaktiert, welche das Ein-
satzprotokoll sofort verschicken.
Frau Costecki berichtet, dass die Leitstelle der Oberhausener Feuerwehr der APP 
angeschlossen ist. Seit Einführung der APP konnten fünf Notrufe verzeichnet wer-
den: 2 Mal wurde ein Krankentransport notwendig, 2 Mal wurden Sturmschäden ge-
meldet und einmal handelte es sich um einen Fehlalarm. Grundsätzlich gibt die Feu-
erwehr Oberhausen eine positive Rückmeldung zur NORA APP.
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 5. Fortschreibung des Spielraumentwicklungsplans der Stadt Oberhausen 2022-
2025
Vorlage: B/17/2164-01

Der Vorsitzende und Stadtverordnete Herr Bennewa verweist auf die Vorlage, wel-
che zur Kenntnisnahme vorliegt und fragt an, ob es Wortmeldungen dazu gibt. Für 
die Beantwortung der Fragen ist Herr Ladeur aus dem Fachbereich anwesend.

Herr Girrulis bedankt sich, dass die Vorlage, wie zuvor gebeten, dem Beirat vor der 
Beschließung durch den Rat zur Kenntnis gegeben wurde. 
Im Kapitel zu inklusiven Spielflächen ist eine für ihn überraschend hohe Zahl be-
nannt und bittet um Rückmeldung, ob diese Flächen real existieren?
Herr Ladeur führt aus, dass dazu die Nutzerinnen und Nutzer befragt werden müss-
ten. Viele Flächen sind bereits barrierefrei gestaltet, jedoch nicht alle. Ziel ist, beim 
Aus- und Umbau von Spielflächen allen Kindern wohnortnahe barrierefreie Spielflä-
chen zu ermöglichen. Die Rückmeldungen der Mitarbeitenden aus dem Kinderbüro 
und der Spielplatzpatinnen- und paten sind positiv. Die angebotenen Aktionen wer-
den gut angenommen. 

Herr Blanke, Bürgermeister, fragt an, ob eine Befragung der Nutzerinnen und Nutzer 
angedacht ist oder ob Verwaltung auf deren Rückmeldung wartet.
Hierzu führt Herr Ladeur aus, dass bei neuen Spielflächen eine „Bürgerbeteiligung“, 
in dem Fall eine Beteiligung der Kinder, vorgesehen ist, um die Spielflächen bedarfs-
orientiert zu gestalten. Zudem werden bei Spielplätzen, welche längere Zeit nicht er-
neuert wurden, das direkte Umfeld (z.B. angrenzende Schulen und deren Flächen) 
in die Betrachtung einbezogen werden. So wird der Kontakt zu den 
Nutzerinnen und Nutzern sichergestellt. 

Frau Heitmann, Stadtverordnete, fragt an, ob die Änderungen auch in die Spielplatz 
APP aufgenommen werden und ob es Bestrebungen gibt, die Erfassung der Spiel-
plätze auszuweiten?
Herr Ladeur gibt zur Rückmeldung, dass die Planung bis Jahresende vorsieht, alle 
Spielplätze inklusive Fotos und Beschreibung für das gesamte Stadtgebiet im Kin-
derstadtplan und somit auch in der App eingepflegt zu haben. 

Damit nimmt der Beirat die Vorlage zur Kenntnis. 

 6. Ausbau der Hansastraße von Buschhausener Straße bis Duisburger Straße 
(Kanalerneuerung und Straßenvollausbau)
Vorlage: B/17/1977-01

Der Vorsitzende und Stadtverordnete Herr Bennewa regt an, die Punkte 6, 7 und 9 
gemeinsam zu betrachten. Herr Ingo- Kim Schwarz aus dem Fachbereich Straßen-
planung ist ebenfalls anwesend und wird vom Vorsitzenden Herrn Bennewa gebe-
ten, ergänzende Angaben zu den Vorlagen vorzutragen. 
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Daher führt Herr Schwarz aus, dass der Ist-Zustand an allen benannten Maßnahmen 
ähnlich schlecht war. Geplant sind nun für alle durchgängig breite Fußwege, die 
Radwege werden über die Fahrbahn geführt, das Parken wird durch Parkstreifen ge-
ordnet. Alle Einmündungen werden durch zweigeteilte Absenkungen erlebbar ge-
macht. Zudem wird es taktile und Lichtsignale geben, sowie extra Taster. Herr 
Schwarz macht den Hinweis, dass in der Vorlage zur Vestischen Straße der Punkt 
Barrierefreiheit beschrieben und nicht gesondert fokussiert wird. Dies macht beson-
ders deutlich, dass die Barrierefreiheit bereits mitgedacht worden ist, was er persön-
lich als sehr positiv erachtet.

Herr Bennewa stimmt zu und führt aus, dass auch er sehr erfreut war, dass die Ver-
waltung bei der Planung bereits darauf geachtet hat. Zudem konnte Herr Bennewa 
einen vor Ort Termin wahrnehmen.

Der Beirat nimmt die Vorlagen unter Punkt 6, 7 und 9 zur Kenntnis.

 7. Ausbau der K1, Nathlandstraße von Hausmannsfeld bis Stadtgrenze Essen
(Kanalerneuerung und Straßenvollausbau)
Vorlage: B/17/2177-01

Siehe Punkt 6.

 8. Aufweitung der Eisenbahnüberführung (EÜ) an der Kewerstraße
Vorlage: B/17/2180-01

Herr Bennewa, Vorsitzender und Stadtverordneter, teilt mit, dass ein Sachverständi-
ger dazu im Haupt-und Finanzausschuss der Stadt Oberhausen berichtet hat. Die 
Baumfällung ist zwingend notwendig, um der Sicherheit den Vorzug zu geben.
Weitere Rückmeldungen ergehen nicht. 

Der Beirat nimmt die Vorlage zur Kenntnis.

 9. Ausbau der K4 - Vestische Straße von Teutoburger Straße / Dreilinden bis 
Kapellenstraße / Fahnhorststraße (Kanalerneuerung und Straßenvollausbau)
Vorlage: M/17/2220-01

Siehe Punkt 6.
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 10. Informationen aus dem Bereich Chancengleichheit Berichterstattung, Frau 
Britta Costecki, Leiterin Bereich 0-4/Chancengleichheit

Zunächst berichtet Frau Costecki von der Sprechstunde für Bürgerinnen und Bürger, 
welche am 04.05.2022 mit Frau Middendorf, Beauftragte der Landesregierung NRW 
für Menschen mit Behinderung, stattgefunden hat.
Es haben sechs Termine mit unterschiedlichen Anliegen stattgefunden. Die Schwer-
punkte der Anfragen waren:

 allgemeine Barrierefreiheit
 Arbeit in den Werkstätten
 Behindertengerechte Toiletten im öffentlichen Raum
 Freizeitgestaltung
 Schule

Als Veranstaltung zum Aktions- und Protesttag am Donnerstag, 05.05.2022 konnte 
eine Podiumsdiskussion mit Landtagskandidatinnen und Landtagskandidaten der 
demokratischen Parteien organisiert werden. Es wurde zu den Themen Arbeit, Woh-
nen und Mobilität diskutiert. Die Veranstaltung wurde gut besucht. Auch Menschen 
mit Behinderung zeigten eine rege Teilnahme. 

Anschließend berichtet Frau Costecki von einem Termin der Kommission Oberhau-
sen barrierefrei am 30.05.2022. Mit 10 Teilnehmenden konnte die Vorstellung des 
Umbaus der Vorplätze am Sterkrader Bahnhof wahrgenommen werden. Es sollen 
neue Rampen – und Treppenanlagen gebaut werden. Auch die Verbesserungsvor-
schläge wurden kommuniziert (zum Beispiel zweiseitiges Geländer).
Der Termin zur Begehung der unter Beirats Punkte 6 und 9 genannten Straßenbau-
maßnahmen wurde lediglich von Herrn Bennewa wahrgenommen, da sich keine 
Bürgerinnen und Bürger angemeldet hatten.

Am 23.05.2022 konnte die Projektgruppe Inklusion tagen. Thema der Sitzung war 
Tourismus. Ein externer Referent hat zusammen mit der Oberhausener Wirtschafts -
und Tourismusförderung GmbH - OWT die Themen Tourismus und Freizeitgestal-
tung, aber auch Tourismus von „Einheimischen in Oberhausen“ vorgestellt.
Nächster Termin der Projektgruppe ist am 23.08.2022. Dort soll das Thema Wohnen 
behandelt werden. 

Zudem steht der Zwischenbericht zum Inklusionsplan an. Die entsprechenden Ver-
waltungsstellen wurden bereits angeschrieben und Zeitziel der Veröffentlichung des 
Zwischenberichts ist Frühjahr 2023.

Es hat ein Treffen mit den Frauenbeauftragten in den Werkstätten unter Beteiligung 
der Gleichstellungsstelle Oberhausen stattgefunden. 

Frau Costecki berichtet von dem Förderprogramm Inklusion vor Ort, welches zusam-
men von Caritas Oberhausen und dem Kulturbüro Oberhausen beim MAGS, in Zu-
sammenarbeit mit Aktion Mensch, beantragt worden ist. Nur vier Städte in NRW wer-
den an dem Programm teilnehmen können. Für Oberhausen liegen insgesamt 15 
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Letter of intent von lokalen Kooperationspartnerinnen und Kooperationspartnern vor, 
um den Antrag zu unterstützen. Mit dem Programm soll Kultur inklusiv erlebbar ge-
macht werden. 

Zudem teilt Frau Costecki mit, dass Teilnehmende aus dem Beirat für Menschen mit 
Behinderung in den Stadtteilbeiräten für die Wahlzeit 2020 – 2025 nachbesetzt wer-
den müssen. Der Bereich 5-1-30 ist bereits gebeten worden, eine entsprechende 
Beschlussvorlage zu erstellen. 
Es müssen folgende Stellen nachbesetzt werden:
Beirat Oberhausen (Brückenschlag) 1 Vertreterin/Vertreter und 

1 Stellvertreterin/Stellvertreter
Beirat Osterfeld 1 Vertreterin/Vertreter und 

1 Stellvertreterin/Stellvertreter
Beirat Sterkrade 1 Stellvertreterin/Stellvertreter

Interessierte können sich gerne schon bei Frau Kreischer melden. 

Frau Costecki beschließt die Berichterstattung mit dem Hinweis auf die nächste Sit-
zung des Beirates.
Diese findet am Donnerstag, 29. 09.2022 im Café & Bistro Jahreszeiten, An der 
guten Hoffnung 8, 46145 Oberhausen, statt. Das Café & Bistro Jahreszeiten befindet 
sich auf dem Gelände des Quartiers Gute Hoffnung neben dem technischen Rat-
haus. 

Die Stadtverordnete Frau Dubbert meldet sich zu Wort und bittet darum, dass eine 
Vorstellung des Förderprogramms Inklusion vor Ort im Kulturausschuss erfolgen sol-
le. Der Hinweis wird an das federführend zuständige Kulturbüro weitergegeben.
Herr Bennewa bedankt sich bei allen Anwesenden für die Teilnahme und beschließt 
die Sitzung. 

Ende der Sitzung: 16:15 Uhr

Helmut Bennewa Inga Dander
Vorsitzende/r Schriftführer/in


